
Verarbeitung	personenbezogener	Daten	

1. Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Auftragnehmer auf alle im 
Zusammenhang mit dem Druckauftrag übermittelten 
personenbezogenen Daten aufmerksam zu machen – seien es 
personenbezogene Daten in den Druckdaten oder beigestellte 
Adresslisten. Wenn der Auftraggeber personenbezogene Daten im 
Druckauftrag übermittelt, sorgt er für eine schriftliche Regelung auf 
Basis des von der Druckerei zur Verfügung gestellten Vertrags zur 
Auftragsdatenverarbeitung. 

2. Der Auftragnehmer ist nicht verpflichtet, die vom Auftraggeber 
beigestellten Daten auf eventuelle personenbezogenen Daten zu 
prüfen. 

3. Der Auftraggeber sichert dem Auftragnehmer ausdrücklich zu, die von 
ihm bereitgestellten personenbezogenen Daten im Einklang mit den 
jeweils gültigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu verarbeiten 
und zur Datenverarbeitung berechtigt zu sein. 

4. Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Auftragnehmer von jeglichen 
Ansprüchen im Zusammenhang mit einer vom Auftraggeber 
verschuldeten Verletzung von datenschutzrechtlichen Vorschriften 
schad- und klaglos zu halten. 


